
 

  Grosse grüne Reineclaude 

   

 

 
 

 Herkunft:          Wahrscheinlich aus Syrien, seit dem 16. Jahrhundert in  
                             Frankreich angebaut, von dort aus über  
                             ganz Europa verbreitet. 
 Frucht:               Fruchtfleisch gelbgrün, weich bis mittelfest, sehr saftig.  
                             Die Steine lösen mittel bis schlecht vom Fruchtfleisch. 
                             Der Geschmack ist sehr gut, sehr süss, aromatisch, 

                              sehr wenig Säure.          
  Ernte:                 Mittel bis spät, (Anfang September). 
  Ertrag:                Mittel bis hoch, setzt mittel bis spät ein, nicht immer  
                              regelmässig. 
  Befruchtung:    Selbstunfruchtbar, Befruchtersorten sind:  
                              Hauszwetschge, Bühlers Frühzwetschge. 
  Verwendung:   Geeignet für den Frischverzehr und zur  
                              Kompottherstellung im Selbstversorgeranbau. 


